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aber die vorbeiziehende Landfchaft in unmittelbare Beziehung zu den im Vorder-

grunde der Bühne fich aufhaltenden Darflellern gefetzt ift, müffen, um dem Ein—

drucke der Wirklichkeit möglichf’c nahe zu kommen, anfiatt des einen mehrere

folcher Profpekte in hintereinander liegenden Linien über die Bühne gezogen werden.

Fn'lz Brandt verwendet dazu drei der lotrecht Frehenden Walzenpaare in drei auf—

einander folgenden Gaffen, auf deren jedem fich ein Profpekt abwickelt (Fig. 178).

Die beiden vorderen find je nach Erfordernis des dargeflzellten Gegenfiandes durch-

brochen; der dritte, die Ferne darf’rellende if’c gefehloffen. Die durchbrochenen

Teile der beiden vorderen find aus praktifchen Gründen mit weitmafchiger Gaze

verbunden, da fonft die Flächen fich nicht glatt halten würden. Die Bedeutung

der Durchbrechungen für die Wirkung liegt auf der Hand und bedarf keiner befon-

   

 

   
 

Fig. 179.
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Flugmafchine.

deren Erklärung. (Vergl. darüber auch das in Art. 206 [S. 275] bezüglich der Bogen-

dekorationen Gefagte.) Die drei Walzenpaare werden mittels einfacher Vorkehrungen

bewegt, und zwar mit verfchiedenen, von vorn nach hinten abnehmenden Gefchwin-

digkeiten, wodurch eine der Wirklichkeit fehr nahe kommendeVerfchiebung der
drei Pläne hervorgebracht wird.

Die Verfetzbarkeit der lotrechten Walzen bietet auch das Mittel, fie fo weit

auseinander zu rücken, wie die Gaffen dies erlauben, und fie zu zwei die Bühne an

beiden Seiten einfchliefsenden, fenkrecht auf das Profzenium gerichteten Wandel-
dekorationen zu verwenden, wodurch in Verbindung mit einem entfprechenden hin-

teren Abfchluffe eine Luftdekoration von fehr grofser Wirkung hervorzubringen if’c 152).

Die Art der Bewegung der zu diefen Wandeldekorationen dienenden Lein-

wandflächen fchliefst fowohl eine obere, wie auch eine untere fette Ausf’reifung der-

felben aus; an ihren unteren und oberen Rändern werden deshalb fiarke Seile ein—

genäht, welche dazu dienen, ihnen den erforderlichen Halt zu geben.
2:3. Die Konfiruktion der in früheren Theatern fo beliebten und eine fo grofse

mai-m. Rolle fpielenden Flugmafchinen ift im Grundgedanken fehr einfach. Auf der vom
Schnürboden herabhängenden Flugbahn läuft ein niedriger Wagen, an welchem
mittels Drähten auf einem Fahrf’ruhl oder an einer fiarken Latte, dem fog. Flug-

151) Nach freundlicher Mitteilung des Herrn Mafchineriedirektors Fritz Brandt in Berlin.


